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Wichtige Hinweise zur Jugendpokalrunde 2009/10

Allgemeine Hinweise für die Austragung

1. Teilnahmeberechtigt sind alle Jugendlichen und Schüler, die eine gültige Spielberechtigung haben und 
nicht für Erwachsenenmannschaften freigegeben sind.

2. Die Pokalmannschaften dürfen völlig unabhängig von den Punktspielmannschaften aufgestellt werden. 
Jeder Spieler darf nur in einer Pokalmannschaft eingesetzt werden. Im gesamten männlichen Pokal-
wettbewerb (Jungen, A- oder B-Schüler) darf ein einziges Mädchen eingesetzt werden. Ausnahme bil-
det die neu eingeführte C-Schüler/innen-Konkurrenz.

3. Starts in höheren Altersklassen sind möglich.
4. Als Ersatzspieler/in darf nur eingesetzt werden, wer in keiner anderen Pokalmannschaft gespielt hat. 

Dies gilt auch für Spieler, die zur Rückrunde den Verein gewechselt haben. Es dürfen keine Spielerin-
nen in männlichen Pokalmannschaften Ersatz spielen (und umgekehrt sowieso nicht). Ausnahme bil-
det die neu eingeführte C-Schüler/innen-Konkurrenz.

5. Der gastgebende Verein ist für die Durchführung des Spiels und die Einsendung des Spielformulars an 
den Pokalspielleiter (Sebastian Bosse, Kontakt siehe unten) verantwortlich!

6. Die Aufstellung (Reihenfolge) ist frei wählbar.

Spieltermine

7. Die jeweiligen Spielwochen stehen in der Auslosung und müssen eingehalten werden. Dem Gastver-
ein sind bis spätestens eine Woche nach Bekanntgabe der Pokalauslosung drei Termine an möglichst 
verschiedenen Wochentagen anzubieten. Der Heimverein hat dem Gast ausreichend Einspielzeit zu 
gewähren (30 Minuten). Ein Nachspielen ist nicht möglich, da der Zeitplan eng bemessen ist und die 
Auslosung direkt im Anschluss der Spielwochen stattfindet. Nach erfolgter Auslosung ist genügend 
Zeit, um sich mit dem Gegner in Verbindung zu setzen und einen Termin zu vereinbaren.

Spielsystem

8. Gespielt wird in den männlichen Klassen nach dem modifiziertem Swaythling Cup (auf den 
Spielbögen = DTTB-Pokal unt. Kl.). Bis zum Viertelfinale werden alle Spiele ausgetragen (Ergebnis 
z.Bsp. 7:0 oder 4:3), ab dem Halbfinale wird bis zum 4. Punkt gespielt.) Die weiblichen Klassen spielen 
weiterhin den Corbillon Cup.

Auslosung

9. Die Auslosung ist öffentlich! Die Termine und der Ort werden zusammen mit den Ansetzungen und In-
formationen zur Jugendpokalrunde auf der Webseite des BTTV bekannt gegeben.

10.Die Auslosung der einzelnen Runden erfolgt ausschließlich nach dem Zufallsmodell.

Ergebnis-Meldungen

11.Um die Umwelt und den Geldbeutel zu schon, sollten die ausgefüllten Formulare im besten Fall ein-
gescannt per Mail an den Pokalspielleiter geschickt werden. Alternativ können die Formulare auch an 
eine kostenpflichtige Nummer gefaxt werden. Andernfalls bleibt den Vereinen nur der Postweg als Al-
ternative.
EMail: sebastian_bosse@gmx.de
Fax: 03212-1133076 (VOIP, dies ist eine kostenpflichtige Rufnummer)
Post: Sebastian Bosse, Karl-Stieler-Str. 16, 12167 Berlin

12.Die Ergebnis-Formulare sind dem Pokalspielleiter nach Spielende zu übermitteln (Mail, Fax oder Post).

gez. Sebastian Bosse
(Pokalspielleiter)
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